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Beklagte und Revisioneklägerino

_Der 4. Senat des Bundessczialgerichts hat ohne mündliche

3.Verhandlung am 31„ Juli 1969 durch

-» i. Senatspräsident P e n q u i t t* “ß
'“-— -Vorsitzender—‚

Bundesrichter
.

' S c h m'i t t,

Bundesrichter Dr° E c k e r,
__

Bundessozialrichterin 8 k o w_r o n e k_Cgi;_ und
Bundessoziairichter ' L ä e r „„„„ "

icfür Recht erkannt:

>Die Sprungrevision der Beklagten gegen das Urteii des?!

Sozialgerichts Duisburg vom 30„ September 1968 wird

zurückgewiesen.

fDie Beklagte hat dem Kläger die Kosten auch des Revi-

};sionsvcrfahrens zu erstatten„_
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“"Der Kläger wurde am 28. Februar 1967 — in seinem 64. Lebéhgm

jahr - aus seinem letzten Arbeitsverhältnis entlassen. Da—

nach war er ununterbrochen arbeitslos, Auf seinen Antrag vom

Dezember 1967 hin bewilligte ihm die beklagte LandeSversicheu

rungsanstalt durch Bescheid vom 29. Mai 1968 das vorzeitige

Altersruhegeld nach @ 1248 Abs. 2 der Reichsversicherungs—_
ordnung (EVO) vom 1. April 1968 an. '

86 Mit der hi.ergegen gerichteten Klage verlangt der Klager
die

'J_Leistung bereits vom 1. März 1968 an mit der Begründung, er

sei mit dem Ablauf des 28. Februar 1968 ein Jahr ununtcr„
brochen arbeitslos gewesen. ”

Die Beklagte vertritt die Auffassung, der Versicherungsf&ll

des © 1248 Abs. 2 BVD trete erst "mit Beginn der Fortdancr"

einer einjährigen ununterbrochenen Arbeitslosigkeit ein;

dies sei am 1. März 1968 der Fall gewesen. Der Leistung5—

beginn falle somit nach der Neufassung des © 1290 Abs. 1 EVO

durch das Finanzanderungsgesctz (FinÄndG) 1967 erst auf

nen 1. April 1968 ';f - . „
Das Sozialgericht (SG) Du:isburg hat dem Klageantrag durch

Urteil vom jo. September 1968 stattgegeben. Zur Begrundung

seiner Entscheidung hat es
ausgeführt; Das in 511248 Abs. 2

RVO geforderte Jahr der ununterbroohenén Arbeitslosigkeit

_;
habe im Falle des Klägers am1. März 1967begonnenund mit

li'dem Ablauf des 29. Februar 1968 geendet. Dies ergebe sich

aus @@124, 125 BVG und @@187, 188 des Bürgerlichen Gesetzm

buches(BGB).DerZeitpunkt, in demdie einjährige Arbeits«
losigkeit erfüllt und gleichzeitig die letzte der für den 6"

Beginn der Rentenleistung erforderlichen Voraussetzungen

gegeben gewesen sei, falle mit dem Ablauf des Monats zu-

sammen, der nach 5 1290 Abs.
1 BVD nF für den Rentenbeginn

maßgeblich sei. Deshalb sei das vorzeitige Altersruhcgeld.

vom 1. März 1968 an zu gewähren. Der hiervon abweichenden'

Auffassung der Beklagten stehe entgegen, dab Mitvorausfig
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setzung für die Entstehung des Anspruchs auf das vorzeitige

Altersruhcgeld lediglich die einjährige ununterbrochene Ar—

beitslosigkeit, nicht aber deren Fortdauer sei, Den Werten

"für die weitere Dauer der Arbeitslosigkeit" komme, wie das

Bundessozialgericht (BSG) entschieden habe (SozR Nr, 39 zu
€ 1248 EVO), eine rechtliche Bedeutung allein füruden Weg-
fall der Leistung zu. Gegen diese Auffassung spreche auch

nicht die in ■ 1290 Abs, 1 Satz 2 RVO hinsichtlich des

Rentenbcginns für das vorzeitige Altersruhegeld nach

5 1248 Abs° } EVO getroffene Ausnahmeregelung; einer solchen

habe es für das Altersruhegeld nach 5 1248 Abs, 2 BVG nicht
bedurft. Schließlich sei die Annahme gerechtfertigt, daß
die Rentenzahlung in der Regel dem Ende des Arbeitslosen-

geldes nahtlos folgen solle, Wenn alle Voraussetzungen des

vorzeitigen Altersruhegeldes erfüllt seien, sei es dem

Rentenantragsteller nicht zumutbar, nach Wegfall des Ar—

beitslosengeldes ohne Rentencinkommen bereits den Kranken-

kassenbeitrag aufbringen zu müssen,

Das SG hat die Berufung zugelassen°

“Die.Beklagte‚hat Sprungrevision eingelegt° Zur Begründung

des Rechtsmittels trägt sie vor: Die Arbeitslosigkeit be—
sinne regelmäßig am Tage nach dem Ausscheiden aus der Be-

„sehäftigung. Demnach sei der Kläger erst am 1, März 1968

"mindestens ein Jahr arbeitslos" geweseno Sowohl in die-

38m Falle wie auch im Falle der Arbeitsaufgabe am zweiten

oder dritten Tage eines Monats schließe sich nach der
Meufa33ung des © 1290 Abs, 1 EVO die Zahlung des Alters-

ruhegeldes nach 5 1248 Abso 2 EVO in der Regel nicht

nahtlos dem Ende des Arbeitslosengeldes an°

Die Beklagte beantragt,

das Urteil des Sozialgerichts Duisburg vom jo.

September 1968 aufzuheben und die Klage abzu—
weisen.

..4-
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Der Kläger beantragt,

die Revision zurückzuweisen.

Er bezieht sich auf die Entscheidungsgründe—des angefochtew

nen Urteils,

Die Beteiligten haben sich mit einer Entscheidung ohne münd—

liche Verhandlung durch Urteil einverstanden erklärt (@ 124

Abs° 2 des Sozialgerichtsgesetzes —SGG—)o_-__,9_m_ß„„,„_

Die Sprungrevision ist zuläsSig, aber unbegründet,":,j

Der Versicherungsfall, aus dem der Kläger den Anspruch auf

das vorzeitige Altersruhegeld nach 5 1248 Abs, 2 EVO her—

leitet, ist nach dem 31, Dezember 1967 eingetreten; dCF'BG!
ginn der Leistung richtet sich daher nach @ 1290 Abs, 1 EVO

idF des Fin■ndG 1967, Danach ist die Rente "vom Ablauf des

Monats an zu gewähren, in dem ihre Voraussetzungen erfüllt

sind", Die Voraussetzungen für das hier in Rede stehende-
vorzeitige Altersruhegeld sind neben dem Antrag (@ 1290

_Abs. 5 EVO) die Vollendung des 60, Lebensjahres, die Erw;

füllung der Wartezeit und eine ununterbrochene Arbeits—

_losigkcit "seit mindestens einem Jahr" (@ 1248 Abs, 2 BVG),

°Umstritten_ist im vorliegenden Falle nur die letzte dieser

Voraussetzungen; alle anderen waren am 10 März 1968 - dem

Tage, von dem an der Kläger das Altersruhegeld verlangt —
._

_ (ex-‚füllte _.

f_Den Begriff der "mindestens einjährigen Arbeitslosigkeit"
.jj„hat das SG richtig dahin verstanden, daß die Arbeitslosigm

“keit jedenfalls ein Jahr angedauert haben muß, allerdings

auch länger bestanden haben kann, nicht jedoch, daß das

'Jahr um eine wenn auch noch so geringfügige Zeiteinheit _„‘

- — etwa einen Tag -_überschritten sein muß. Dem steht nicht

entgegen, daß eine einjährige ununterbroohene Arbeits—

losigkeit dann nicht zur Gewährung des vorzeitigen Alters—

ruhegeldes führt, wenn schon an dem auf das Jahr der Ar"
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beitslosigkeit folgenden Tage wieder eine versicherunge-

pflichtige Beschäftigung aufgenommen wird. In einem

solchen Falle scheitert der.Anspruch auf das Altersruhe—

geld nicht daran, daß die Voraussetzung der einjährigen

Arbeitslosigkeit nicht erfüllt wäre, vielmehr kann der

Anspruch nicht verwirklicht werden, weil es an dem Er—

fordernis der "weiteren Dauer der Arbeitslosigkeit"

fehlt. Dies hat das BSG bereits in-dem vom SG angeführ—

ten Urteil vom 23. März 1966 (SozR Nr. 39 zu 5 1248 EVO; vgl.

auch SozR Nr. 41 zu © 1248 RVO Bl. Aa 50 B) zum Ausdruck
gebracht.

Ist das SG hiernach zutreffend davon ausgegangen, daß

5 1248 Abs. 2 BVG nur ein Jahr — nicht ein Jahr und einen

Tag — ununterbrochener Arbeitslosigkeit vorau3setzt, so
ist ihm und der insoweit übereinstimmenden Auffassung

der Beteiligten im Ergebnis weiter darin zu folgen, daß
der Kläger das Jahr der Arbeitslosigkeit mit dem Ablauf
des 29. Februar 1968 zurückgelegt hatte. Dies ergibt

' sich aus den im Recht der Sozialversieherung entsprechend

anwendbaron Fristbereehnungsvorschriften der @@187,

188 BGB(vgl. BSGSozRNr. 6 und 16 zu 5 1248 eve). Da—
bei macht es keinen Unterschied, ob man die Zeit3panne
der einjährigen Arbeitslosigkeit, wie es das SG für

richtig hält, mit der Entlassung aus dem letzten Arbeits-
verhältnis des Klägers, also dem Ende des 28. Februar

.967, oder —.so die Revision - mit dem Eintritt der Ar-

beitslosigkeit (1. März 1967, 0.00 Uhr) beginnen läßt;
in Jedem Falle endet die Jahresfriet mit dem Ablauf des

Monatsletzten im Februar 1968(5 187Abs. 1 und 2,
@ 188 Abs. 2 und 3 BGB). Hieraus hat das se mit Recht
den.Schluß gezogen. daß mit dem Ablauf dieses Tages \
die letzte_der für den Beginn der Rentenzahlung erfor—

derliehen Voraussetzungen erfüllt gewesen sei.
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.Das bedeutet indessen nicht ohne weiteres, daß in demselben.-

Zeitpunkt die Rentenleistung einzusetzen hat. Vielmehr zwingt
der Wortlaut des © 1290 Abs‘. 1 Satz 1 BVG —."Ablauf des

Monats, 1 n d e m ihre Voraussetzungen erfüllt sind" -_
zur Beantwortung der Frage, ob in den Fällen, in denen die

_
Voraussetzungen eines Leistungsanspruchs mit dem Ablauf -é%eun

eines Monats, also gewissermaßen auf der Naht zwischen zweil„
Monaten, erfüllt werden, dieses Geschehen dem abgelaufenen '

oder dem folgenden Monat zuzurechnen ist. Diese Frage stellt

sich nicht nur.für das Altersruhegeld nach @1248 Abs. 2 avo,
wenn die letzte Beschäftigung an einem Monatsletzten endet,

__
sondern auch für das Alte1sruhegeld nach 5 1248 Abs. 1 EVO,

wenn der Versicherte an einem Monatseraten geboren ist; denn

dann vollendet er das 65. Lebensjahr mit dem Ablauf des Sei»

nem 66. Geburtstag vorangehenden Monats (@ 187 Abs. 2 Satz 2,

@ 188 Abs. 2 BGB; BSG SozR Nrn. 6 und 16 zu 5 1248 EVO). Der

Wortlaut des % 1290 Abs. 1 Satz 1 EVO Spricht nicht notwendia

„gerwcise dafür, daß An5pruchsvoraussetzungen, die erst mit"

dem Ablauf" eines Monats erfüllt_werden, als bereits "in" dem
Monat als erfüllt anzusehen sind; diese beiden Begriffe €**“

können auch in einem Gegensatz zueinander stehen. Der Gesetzes»

wartlaut ist somit nicht eindeutig; er bedarf deshalb der Aus—
legung.

Das von der Beklagten für richtig gehaltene Ergebnis, daB der

Kläger die Voraussetzungen des © 1248 Abs. 2 BVG nicht schon

im Februar, sondern erst im März 1968 erfüllt und die Renten«

leistung deshalb mit Ablauf dieses Monats einzusetzen habe,

konnte in den Rechtsvors chriften, die es durch das Fin■ndG
1967 abzulösen galt, und der auf ihnen beruhenden Recht-

sprechung und Rechtsübung eine gewisse_8tütza finden. Naeh

@ 1290 Abs. 1 Satz 1 EVO idF vor dem Fin■ndG 1967 war_die

Rente "vom Beginn des Monats an zu gewähren, in dem ihre ”\
__Veraussetzungen erfüllt" waren. Unter der Herrschaft und {..

bei der Anwendung dieser Vorschrift wurde in der Recht—

sprechung des BSG die — auf der Naht zwischen zwei Monaten
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liegende —Vollendung des 65. Lebensjahres eines am Monats—
ersten geborenen Versicherten dem neuen Monat, nämlich dem-

jenigen, in dem der 66. Geburtstag lag, zugerechnet (SozR

Nrn. 6 und 16 zu @ 1248 EVO). Im Einklang hiermit haben
die Rentenversicherungsträger beim Altersruhegeld nach

5 1248 Abs. 2 EVO, wenn der Versicherte zum Monatsende aus'
Seiner letzten Beschäftigung ausgeschieden war, die Leistung

vom Beginn des nach seiner Benennung folgenden Monats des

nächsten Jahres an gewährt (vgl. Kommentar zur Reichsver—
Sicherungs0rdnung, Viertes und Fünftes Buch, herausgegeben

vom Verband Deutscher Rentenvereicherungsträger - Verbands-

komm.,- 6. Auflage, 5 1248 EVO Anm. 6). Aus der angeführ-

ten Rechtsprechung und Rechtsübung vor 1968 sowie aus der

Tatsache, daß das FinÄndG 1967 den Rentenbeginn grundsätz—
lieh vom Anfang auf das Ende des Monatsnverlegt hat, in
dem die Anspruchsvoraussetzungen erfüllt sind, wird viel—

fach der Schluß gezogen, seit dem 1. Januar 1968 könne
der am Konatsersten geborene Versicherte das Altersruhe-

‘geld des 5 1248 Abs. 1 EVO erst einen Monat nach sei-

nem»66. Geburtstag und der am Monatsletzten arbeitslos

gewordene Versicherte das vorzeitige Altersruhegeld des
,€ 1248 Abs. 2 EVO erst 15 Monate nach dem Eintritt der Är-
,beitslosigkeit erhalten {so Mitteilungen LVA Bheinprovinz

1968, 26 und 210, 214, 215, Mitteilungen LVA Oberfranken
und Mittelfranken 1968, 141, 142 sowie Federl daselbst
1969, 39, 49, 68, 69; Verweyst, Kompaß 1968, 119, 122;
Beck, Die Sozialversichorung 1968, 1045 Sehlageter,

lDie—Sozialgerichtsbarkeit 1968, 313, 3143 kritisch je—
doeh werde/Hooi1er, Soziale Sicherheit 1968, 197, 198,
Ludwig, Deutsche Versieherungszeitschrift 1968, 172,

175 und insbesondere Liebe, Die Sozialversicherung
1968, 72). Solche Ergebnisse entsprachen zwar der Ten—
Ö£hz des FinÄndG 1967, den Beginn der Rentenzahlung

’ggendsatziien umeinen Monathinauszuschieben" (vgl.
Deutscher Bundestag, 5. Wahlperiode, zu Drucks.

V/2341, Sehriftl. Bericht des Haushaltsau5schusses
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€}Q}über den Entwurf des FindändG 1967 S, 7), ihnen steht jedoeh

ifd‘das System der durch Gesetz vom 15° Juli 1923 (BGBl I 636)55'
'u eingeführten und seitdem ständig beibehaltenen Monatsrente,_
;äÄ entgegen,

_

"II Mit der Vorverlegung des Beginns der damaligen Invalidcne

'e rente von dem Tage, an dem die Anspruchsvoraussetzungen er»
' füllt waren, auf den Monatsersten (Änderung des 5 1256 RVG

: durch Art. III Nr° 9 des angeführten Gesetzes von 1923) €?7

_„j wurde der Zweck verfolgt, Monatsteilrenten zu vermeiden,
'f5 die bis dahin viel Verwaltungsarbeit für die Versicherungen

träger verursacht hatten (Dersch, Reichsversicherungsordnung,
'} 1925,@1256Anm.1 und© 1253Anm—1)- DerNeuregelung
3f lag also der Gedanke einer Verwaltungsvereinfachung zugrunde,

:_ nicht aber ging es darum, die soziale Schutzbcdürftigkeit des

, Versicherten schon für einen früheren Zeitpunkt anzuerkennen

oder — was für„die Verlegung des Rentenbeginns auf das

"Monatsende durch die Vierte Verordnung des ReichSpräsiden=_

ten zur Sicherung von Wirtschaft und Finanzen und zum

Schutze des inneren Friedens vom
8, Dezember 1931 (5, Teil,

Kap. IV, @ 7 - BGBl I 699) gelten könnte - bis zum Ablauf

des Monats, in dem die Anspruchsvoraussetzungen erfüllt
_„

waren, zu verneincn° Die Einführung der Monatsrente hatte_Q,

in der Regel zur Folge, daß ein Bruchteil einer Monats-

' leistung dem Versicherten entweder — wie zB im Jahre 1923 ■ÄT„

und bei der Rentenreform von 1957 — "geschenkt" oder aber-7""'

': — wie unter dem Druck der Sparerfordernisse der Jahre 1951;
" und 1967 —versagt wurdeo Bei diesen Mehr” oder Minder-
j leistungen — gegenüber der theoretisch exakten Berechnung Üf*

iii nach Tagcr —rnndelt es sich indessen hächstens um 29X30

'i einer icnetsrente, nie dagegen um eine volle Monatsleistung°
di Für eine Mehr- oder Minderleistung von einem vollen Monat
hf besteht keine Veranlassung, weil es bei der Monatsrentej__}

_jf nur darum geht, die Leistung mit einem Monatsersten ben'?"”'

ginnen zu lassen, Hat eine Rentenleistung — bei exakter Ben
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rechnung - ohnehin mit einem Monatsersten zu beginnen, weil-

nämlieh die Anspruchsvoraussetzungen auf der Naht (24 Uhr
bzw. 0 Uhr) zwischen dem vorangegangenen und dem neuen“

Monat erfüllt waren, so ist kein Raum für eine Zulage
oder einen.Abstrich von Teilen einer Monatsrente. Das

System der Monatsrente erfordert es von seiner aus dem Ge—

setz erkennbaren Zweckbestimmung her, daß in Fällen, in
denen die Voraussetzungen für eine Rentenleistung — wie

im vorliegenden Falle - mit dem Ablauf eines Monats

(24.00 Uhr) erfüllt sind, die Leistung alsbald, nämlich

mit demErsten des folgenden Monatseinsetzt. Deshalb
verdient die — durch den Wortlaut des 5 1290 Abs. 1

Satz 1 EVO nF zwar nicht gebotene, aber mit ihm nicht

in Widerspruch stehende - Gesetzesauslegung des SG, das
die Erfüllung der Anspruchsvoraussetzungen mit Ablauf

des Monats Februar 1968 noch diesem Monat zürechnet,
den Vorzug gegenüber der Reohtsanwendung der Beklagten.

Das vom SG gewonnene Ergebnis wird zudem durch die

Materialien zum Find■ndG 1967 gestützt. Wie es in dem
oben erwähnten Bericht des Haushaltsausschusees des

=Deutsdhen Bundé$tages aaO heißt, wollte man mit der Ver—

legungldes Rentenbeginns auf den_Ablauf des Monats, in
dem.die Anspruchsvoraussetzungeh erfüllt sind, zu der

■echtslage vor der Rentenreform von 1957-zur■ckkehren
(So auch_Schewe, Wege zur Sozialversicherung 1968, l,
8). In der Tat deckt sich die hier in Rede stehende Neu—

regelung des 5 1290 Abs. 1 Satz 1 nvo inhaltlich mit
5 1286 Abs. 1 Halbs. l RVG idF vor 1957. Damals gab es

zu der der hier zu entscheidenden Rechtsfrage vergleich—

baren Frage, wann die Altersinvalidenrente zu beginnen

hatte, wenn der Versicherte an einem Monatsersten gebo-

ren war — den Versioherungsfall des vorzeitigen Altersruhe—

geldes wegen einjähriger Arbeitslosigkeit kannte vor 1957

nur das Recht der Angestelltenversicherung (@ 397 AVG aF).

";_nioht aber das Recht der Invalidenversicherung -‚ seit

';lder grundsätzlichen Entscheidung Nr. 4866 des Reichsver—
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‚ '.

sicherungsamts (BVA) vom 13. März 1935 (AN 1955, 174) eine-„f“'

ständige Rechtsprechung und einhellige Rechtsübung des Inhalts,

daß die Vollendung des 65. Lebensjahres noch dem Monat vor dem
66. Geburtstag zugerechnet und demzufolge die Altersinvaliden“

rente schon mit dem 66. Geburtstag gewährt wurde (Verbandskomm.,

5. Aufl., Anm. 5 zu 5 1286 EVO; Liebe aaO S. 75, Fußnote 2),

Was vor 1957 für die Altersinvalidenrehte eines am Monatsersten

geborenen Versicherten galt,_mußte für den Versicherungsfall

des 5 597 “VG aF, wenn der Versicherte mit dem Ende eines Ka—

lendermonats aus seinem letzten ArbeitSVerhältnis ausgeschie—

den war, um so eher gelten; denn der Beginn des 66. Lebensjahm

res um 0.00 Uhr wird vom Gesetz lediglich fingiert (@ 187 Abs.2
Satz 2 BGB), während beim Ausscheiden aus einem Arbeitsverhältw

nis mit dem Ablauf eines Monats die Arbeitslosigkeit tatsäch—

lich um 0.00 Uhr des ersten Tages des neuen Monats beginnt.lvg„'

Hiernach beginnt, wenn ein Versicherter mit dem Ablauf eines

Ionats arbeitslos geworden und arbeitSlos geblieben ist, das

vorzeitige Altersruhegeld des © 1248 Abs. 2 BVD, sofern auch
die sonstigen Voraussetzungen dieser Vorschrift gegeben sind,

nach @ 1290 Abs. 1 EVO idF des FinÄndG 1967 mit dem Ersten des

auf den entsprechenden Monat des nächsten Jahres folgenden %

Monats.

Die Sprdngrevision der Beklagten unterliegt somit der Zurück—

weisung (@ 170 Abs. 1 Satz 1 SGG). 515Ä„;„

Die Kostenentseheidung beruht auf @ 193 SGG.
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